
2 ALTKREIS MÜNDEN Dienstag, 8. Januar 2019

Kaum Winterstimmung im Dezember
MEHR ZUM THEMA Regenreicher Monat war extrem mild

derschlagsmenge betrug 160
Prozent des normalen Wer-
tes. Gleichzeitig machte sich
die Sonne rar, sie schien nur
gut 16 Stunden.

Dies entspricht 54 Prozent
der normalen Dauer. Am 7.
und 9. kam es zu stürmischen
Böen der Stärke acht. Nach ei-
nem milden Jahreswechsel
wechseln sich in der ersten
Januarhälfte kältere und wär-
mere Luftmassen in rascher
Folge ab, womit länger anhal-
tendes Winterwetter zu-
nächst nicht zu erwarten ist.
Allerdings bleibt die Progno-
seunsicherheit derzeit recht
hoch. » ARTIKEL UNTEN

nachtsfeiertagen ging die
Niederschlagstätigkeit deut-
lich zurück und auch die
Temperaturen sanken deut-
lich ab.

In der Nacht zum ersten
Weihnachtsfeiertag gab es so-
gar geringfügigen Frost. Bis
zum 30. blieb es verhältnis-
mäßig kühl und – mit Aus-
nahme des 27. – trüb. Zum
Jahreswechsel wurde es dann
wieder milder und unbestän-
diger.

Mit insgesamt 73,2 Liter/
pro Quadratmeter Nieder-
schlag war dieser Monat erst-
mals seit Januar 2018 wieder
deutlich zu feucht. Die Nie-

Dauerfrost und es kam zu
leichten Schneefällen, die am
dritten Advent für Winter-
stimmung sorgten. In der
Nacht zum 17. setzte aber be-
reits wieder Tauwetter ein,
sodass bis zum Morgen die
Schneedecke an der Station
auf einen Zentimeter abge-
schmolzen war. Bis zum 20.
Dezember blieb es etwas zu
mild aber nur leicht unbe-
ständig, über das vierte Ad-
ventswochenende wurde es
dann im Zustrom feuchter,
subtropischer Warmluft wie-
der extrem mild und es kam
zu länger anhaltenden Re-
genfällen. An den Weih-

mild und, erstmals seit Janu-
ar, auch länger anhaltend un-
beständig. Nur am 5. kam es
zu leichtem Frost, ansonsten
blieb es bis zum 13. frostfrei.
Mehrfach stieg die Tempera-
tur über 10˚C, am 3. sank
auch das Tagesminimum
nicht unter 10,0˚C. Dies gab
es in einem Wintermonat
(Dezember, Januar und Fe-
bruar) seit der Station nur ein
weiteres mal, am 5. Januar
1999.

Wiederholt kam es in die-
ser Periode zu Regenfällen.
Vom 13. bis 17. wurde es
dann deutlich kälter, am 15.
und 16. herrschte leichter

VON KAI NEUMANN

Altkreis Münden – Der Winter
2018/2019 begann, ähnlich
wie im Jahr davor, mild und
trüb. Mit einer Mitteltempe-
ratur von plus 3,8 Grad Celsi-
us fiel der Monat um 1,6˚C
wärmer aus als der Mittel-
wert der vergangenen zehn
Jahre und war damit der
viertwärmste seit Aufbau der
Mess-Station im Jahr 1997. An
den extrem milden Dezem-
ber aus dem Jahr 2015 mit ei-
nem Mittelwert von +6,8˚C
reicht dieser Dezember aber
bei weitem nicht heran. Mit
Monatsbeginn wurde es sehr
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DAS WETTER IN DER REGION IM DEZEMBER 2018

Wiershäuser sind zusammen stärker
Ort blickt auf 2018 zurück und plant schon die Zukunft – Ehrung für Jürgen Henze

auf erfolgreiche Aktionen im
vergangenen Jahr wie der Tag
der offenen Gärten, die Kreis-
Jugend-Wettkämpfe der Feu-
erwehren, die 2018 in Wiers-
hausen stattgefunden hatten,
und das Zwetschgenfest.

Wiershausen ist ein aktives
Dorf, das ist auch an den be-
reits geplanten Veranstaltun-
gen für die kommenden zwei
Jahre zu sehen: Das Osterfeu-
er wird am 20. April abge-
brannt und auch der offenen
Adventskalender sowie der
Adventsnachmittag und die
Weihnachtsfeier für Kinder
sollen wieder stattfinden. Das
große Grenzgangfest ist für
2020 geplant, im August soll
es eine Disco, Grenzgänge,
Tanz und einen historischen
Markt sowie einen Gemein-
denachmittag geben. Schon
jetzt werden Freiwillige für
die Reinigung der Grenzstei-
ne gesucht und Unterbrin-
gungsmöglichkeiten für die
Mitglieder der 20-köpfigen
Kapelle, die in Wiershausen
auftreten wird.

Denn: „Gemeinsam sind
wir stark, zusammen sind
wir stärker“, so Herbert Kö-
nig. zwh

eine dringend benötigte Hei-
zung wartet. Harald Wegener
überbrachte nicht nur Grüße
und beste Wünsche von Rat
und Verwaltung, er ver-
sprach den Wiershäusern
auch, dass sie sich nicht über-
legen müssten, wie sie die
Wärme von der Schule in die
Sporthalle bekommen, weil
es auch dort bald eine neue
Heizungsanlage geben wer-
de. Es gab einen Rückblick

ne Jahr, in den Herbert König
zumeist viel Humor einflie-
ßen ließ, wenn auch das ein
oder andere ernste Thema
zur Sprache gebracht werden
musste.

Darunter die Frage an
Hann Mündens Bürgermeis-
ter Harald Wegener, warum
es für die Alte Schule im Ort
überraschend eine neue Hei-
zung gegeben hat, während
die Sporthalle seit Jahren auf

für den Ort Kontakte knüpft,
Ideen sammelt, Arbeitsgrup-
pen auf die Beine stellt und
selbst immer mit anpackt,
wo es etwas zu tun gibt.

Dafür bedankte sich König
im Namen des Ortsrates und
des ganzen Ortes am Sonntag
bei dem überraschten Jürgen
Henze mit einem Geschenk
und einer Ehrenurkunde.

Weiter ging es mit einem
Rückblick auf das vergange-

Wiershausen – „Wenn’s alte
Jahr erfolgreich war, dann
freue dich aufs neue. Und war
es schlecht, ja dann erst
recht.“ Mit diesem Zitat von
Albert Einstein eröffnete
Wiershausens Ortsbürger-
meister Herbert König am
Sonntag den Neujahrsemp-
fang im Gasthaus Buchmann.

Gleich zu Beginn ehrte Kö-
nig im Namen des Ortsrats ei-
nen Wiershäuser, der sich
seit vielen Jahren unermüd-
lich im Ort engagiert, immer
wieder Einsatz zeigt und
schon Viele und Vieles in
Wiershausen bewegt hat: „Er
opfert sehr viel seiner Frei-
zeit, um in unserem Ort et-
was für das Allgemeingut zu
erreichen. Er ist bei fast jeder
Planung von Festen und Fei-
erlichkeiten mit im Boot“, so
Herbert König, der mit einem
Augenzwinkern hinzufügte:
„Und wenn er auf Veranstal-
tungen im Nachbarort gese-
hen wird, ist er nicht nur
zum Vergnügen da, seine
Hauptaufgabe ist Spionage.“

Die Rede war dabei von Jür-
gen Henze, der seit vielen
Jahren als Ortsheimatpfleger
in Wiershausen aktiv ist, der

Auszeichnung: Ortsbürgermeister Herbert König (vorn links) ehrte im Namen des Ortsrates
Jürgen Henze (vorn rechts) für dessen langjähriges Engagement und als Ortsheimatpfle-
ger. Dabei die Mitglieder des Ortsrats Dieter Pielok, Jan-Holger Sackmann, Yvonne Fette,
Ben Marschall, Lars Mengel Maximilian Möller und Christine Fuchs (von links). FOTO: WIEBKE HUCK

Das vergangene Jahr zeigt Folgen des Klimawandels
89 Sommertagen (mind.
25˚C) und 28 heißen Tagen
(mind. 30˚C) die bisherigen
Rekordwerte von 126 war-
men Tagen (2011), 66 Som-
mertagen (2003) und 19 hei-
ßen Tagen (2003) jeweils
deutlich. Auch die Sonne
schien mit 2085 Stunden so

viel wie noch nie seit Aufbau
der Station und übertraf den
bisherigen Rekordwert von
1885 Stunden aus dem Jahr
2003 ebenfalls erheblich.

Besonders wird uns das
Jahr 2018 aber als Dürrejahr
in Erinnerung bleiben. Die
nur 357,8 Liter je Quadratme-

ter Niederschlag erreichen
nur zu 55 Prozent den lang-
jährigen Durchschnittswert
der Station, das bisher tro-
ckenste Jahr 2003 kam im-
merhin noch auf 460,1 Liter
je Quadratmeter. Hoffen wir,
dass sich dies im Jahr 2019
nicht wiederholt. kn

Diese positive Abweichung
war besonders deshalb spür-
bar, da sie von April bis De-
zember ununterbrochen an-
hielt und eben auch zu einem
besonders lang anhaltenden
und heißen Sommer führte.

So übertrafen wir mit 147
warmen Tagen (mind. 20˚C),

Das Jahr 2018 gibt uns hin-
sichtlich der Temperaturent-
wicklung einen Ausblick auf
das, was meist als Klimawan-
del bezeichnet wird.

Mit einem Mittelwert von
10,6˚C fiel es um 1,3˚C wär-
mer aus als die Jahresdurch-
schnittstemperatur seit 1998.

Endspurt im
HNA-Ratespiel
zum Rückblick
Altkreis Münden – Es geht auf
die Zielgerade für die Teil-
nahme an unserem Gewinn-
spiel „Raten mit dem Jahres-
rückblick“: Wir haben vom
27. Dezember bis zum 3. Ja-
nuar im Lokalteil der Münde-
ner Allgemeinen den Blick
zurück auf Ereignisse und
Themen im Altkreis Münden
des Jahres 2018 veröffentlicht
und dazu Rätselfragen ge-
stellt. So konnte man Buch-
staben ermitteln, aus denen
sich das gesuchte Lösungs-
wort ergab.

Bis Donnerstag, 10. Dezem-
ber, kann man dieses Lö-
sungswort noch einsenden,
um an unserer Verlosung teil-
zunehmen: HNA-Redaktion,
Kirchstraße 3, 34346 Hann.
Münden oder per E-Mail an
hann.muenden@hna.de.

Unter allen richtigen Ein-
sendungen verlost die Redak-
tion zehn Gutscheine für den
HNA-Shop (jeweils im Wert
von 15 Euro). Die Namen der
Gewinner werden mit Anga-
be des Wohnortes in der HNA
– Mündener Allgemeine ver-
öffentlicht. Bitte vergessen
Sie nicht, Ihren vollständigen
Namen, Ihre Adresse und Ih-
re Telefonnummer gut leser-
lich anzugeben.

Wer Fragen verpasst hat,
der kann sie alle gesammelt
noch einmal auf www.hna.de
nachlesen: Dort stehen unter
„Lokales“ und „Hann. Mün-
den“ alle Rätselaufgaben auf
einen Blick. Die Auflösung
veröffentlichen wir zusam-
men mit den Namen der Ge-
winner. tns

Tischtennis
um Meisterehre
und Pokale
Mielenhausen – Der TTSV Mie-
lenhausen trägt am 12. und
am 13. Januar im Dorfge-
meinschaftshaus Mielenhau-
sen seine Vereinsmeister-
schaften aus, und es wird um
die Pokale gekämpft, teilt
Vorsitzender Tim Tulowitzki
mit.

Folgender Ablauf ist vorge-
sehen: Samstag, 12. Januar,
ab 10 Uhr Anfänger, Jugend
und Manfred-Wesemann-Po-
kal-Jugend; Samstag, 12. Janu-
ar ab 12. 30 Uhr Herren (alle
Klassen in Gruppen); Sams-
tag, 12. Januar, ab 15.30 Uhr
Herren Doppel (Alle Mann-
schaften). Um den „Theodor-
Meyer-Pokal“ geht es am
Sonntag, 13. Januar, ab 9.15
Uhr. Die „Bernd-Böttcher-Pla-
kette“ werde zu einen späte-
ren Zeitpunkt zusammen mit
den „Gießbert-Beuermann-
Pokal“ ausgespielt.

Zu den genannten Veran-
staltungen seien neben den
aktiven Tischtennis-Spiele-
rinnen und – Spielern auch
Gäste willkommen und ein-
geladen. tns

Sprechstunden zu
Vorsorge und
Vollmachten
Hann. Münden – Die nächste
Sprechstunde des Betreu-
ungsvereins vom Albert-
Schweitzer-Familienwerk
Hann. Münden findet am
Mittwoch, 9. Januar, von 16
bis 18 Uhr, in den Räumen
des Vereins, Ägidiiplatz 14,
(2. OG) in Hann. Münden,
statt. Thema: Vorsorge und
Vollmachten, Patientenverfü-
gung sowie gesetzliche Be-
treuungen. sta


